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Silvesterabend
im Aachener Stadttheater
»Eine Nacht in Venedig«

A a. c h e n, -- Die Operette »Eine Nacht
kt Venedig« hat am Silvesterabend 1974
1m Grossen Haus Premj)ere. Beginn 19.30
tmlr.
Ein heiterer, bunter theatraliseher Hin-

tJeril'\.l.11d fUr eine Strauss-Partitur, die
mehr amouröse Melodien als andere ent-
hält, w1rd der traditionelle Auftakt zum
neuen Jahr sein. Das Llbretto beinhal-
tet eln grundmusikaltsches, graziöses Ver-
wechslungs- und Intrigenspiel. eine Ko-
mödie, in deren Verlauf der abenteue'l'-
ume Herzog von Urbino zum Karneval
nlLClh Venedig kommt. um dort die Herzen
von, drei Senatorenfrauen zu erobern.
Gastregjßseur Hans Dieter Bachmann

f41sZeniert, Christian Pollack brat die mu-
sikalische Lettung. Die Bühnenbilder ent-
wirft Wolfram Munz, die Kosüme Annette
HerllJeUs. Chöre: MarceI Seminara. Oho-
reograPl1ie: Peter Sclmltzler. Mitwirken-
de: Siegfried Ferlln (Herzog VOnUrblno),
Oha.rly SCholl (Delacqua), Erwin Deblitz
(Barba.ruccio), Walter Maurer (Testaccio).
l!ldedgard Breustedt (Barbara). Anna, La-
ma.r (Agricola), Barbara Vestell'l1ng (An-
ln4na), Dietrich Pauli (Oaramello), Rainer
Buese (Pappacoda), Elfie Gubitzer «neo-
letta), Ha.ns Hendriks <Enrico), Herbert
NÖ6e1 (Ctmturio). Jose,fine Peters (Mace-
donta), Anni BlIlcihholz (Konstarsâd), Ja-
:na Rü!f1e1l' (Theolinde), sowie der Chor
und d'a5 gesamte Ballett des Stadtthea-
ters.

Hationallotterie
26. Ziehung 1974
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TROSTP~ISE
Wer von den sechs Ziffern, s.uf die das
grosse Los entfiel. deren fünf in der rich-
tiren Reihenfolge auf seinem Losschein
hat. erhält einen Trostpreis von 22.000 Fr.

Ohne Gewähr.

DI. Ag.nturen d.r Allgem.ln.n Sp.r
und Rentilnk.... .leh.n fOr an. Ihr.
Fln.nzop.r.Uon.n zu Ihr.r VMfDgung.
SI. kllnn.n dort d'. Lo•• der N.Uon.'·
lotter'. kauf.n und .uch .n. O•• lnn.
.Inka.. '".n.

Sie lieben den Stil der grossen Klasse.

wansart
DAS GROSSE MÖBELGESCHXFT

FORGES-DOLHAlN,GRANQ-ROUTE D'EUPEN/TEl081/76.22.85
Gesetzlicher Ruhetag: freitags. Täglich geöffnet, auch sonntags.

In der Kelmiser Pfarrkirche

Eupener Kgl. Marienchor leitete glanzvoll
Weihnachten ein

Kurz vor der Heiligen Nacht gab es in der
Kelmiser Pfarrkirche noch einmal ein gut be-
suchtes weihnachtliches Chorkonzert, das Ju-
gend und Musik als letzte Veranstaltung der
diesjährigen Halbsaison präsentierte und wo-
zu der MGV Marienchor, Eupen, unter Fer-
dinand Frings verpflichtet werden konnte.
Der recht gute Besuch dürfte dahin zu

deuten sein, dass wirkliche Gesangfreunde
immer noch für einen Konzertabend zu ha-
ben' sind, vorausgesetzt, dass ihnen wirklich
Wertvolles geboten wird, wie es an den bei-
den Wochenendtagen ja der FaU war. Dass
der Eupener Chor das Missgeschick hatte,
dass sein Dirigent wegen einer Unpässlichkeit
sitzend dirigieren musste, tat der Qualität des
Gebotenen keinen Abbruch. Umso bewun-
dernswerter war die Leistung des Leiters und
des Chores.
Ferdinand Frings hatte ein weitgefächertes

Programm zusammengestellt. das die ver-
schiedeasten Sparten berücksichtigte, wobei
natürlich die Weihnachtsmusik den Vorrang
genoss.
Im ersten Teil hörte man Werke von Pa- Schöne Stunden

lestrina, Orff, Kedroff/Mommer, Bortnians- f·· d· -A I I B t .
ky, B. Weber sowie diverse Negros, Das alles ur le sene er e agten
wurde in hervorragender Manier geboten, wo- Astenet _ Am Sonntag war der Kir-
bei die charakteristischen Pater Noster (Ke- eheneher St. Cäcilia ümtzen-Herbesthal
droff/Mommer) und Izje Cheroewimi (Bort- zu Gast im Kathar:lnenstift. Der ehemalt-
niansky) besonders Eindruck machten, deren ge Rektor Hubert Plumanns hatte di.
herrliche Klangfarbe Frings vorzüglich auf- Freude. seinen Ghor vorzustellen. der un-
leuchten liess. te1:'der Leitung von. Fra.nc<1is Bebronne
Der zweite Teil war ausschliesslich dem _.die. v-Ielen' Gäste vom Dorf und.vom HilUS

'mit einem schönen. Prog-ramm begeisterte.Weihnachtsgedanken gewidmet. Dabei ka-
men lateinische, deutsche, französische und Vor einem vollbesetzten Saal und zu det

immer grösseren Freude der. _Zuhörer
englische Fassungen zur Verwendung. Herr- - bra.chten die Sänger zuerst ernste Liedet

in Latein. Französisch. Engl1sèh und
Deutsch: im zweiten Tell waren es Volks~
Iieder, sogar in Itaüenischer Sprache. wo-
für unsere Schwestern aus Italien stch
herzlich .bedankten; zuletzt erklangen
ganz fröhliche Weisen. die von denheget~
sterten Betagten mitgesungen wurden.
Applaus wurde reichlich gespendet. und .

die Freude war gross bei den Gebern wie
bei den Nehmern. Herr Corman aus Wal-
horn erntete reichlich Beifall für seUi,
hübschen Einlagen aur der Zither. Beint
Kaffeeklat.<>ch spürte man noca; wierlel
Freude und Wärme die VeranstaJter und
Mitwirkenden hervorgebracht hs.tten. Eln
henliches vergelt's Gottl -

Besuchen SieWansart, erbietet Ihnen das Mëbelatück,
das Sie vielleicht seit langem suchen. In der auf .
diesem Gebiet von ihm gebotenen Auswahl finden Sie,
immer das Passende. Alle alten StilmBbel in massiv ~
Elohe werden zu sehr vernUnftigen Preisen verkauft.
Wansart verkauft auf allen Gebieten der Innenausstat-
tung das Beste zu den besten Bedingungen.

Winterkonzerl der Kgl. St. Caecilia-Harmonie Gemmenich
7. In rechte Baan (Marsch, J. Wichers),
Jean Herzet hat mit seinem Gemmeni-
eher Ensemble. das g[eichfalls einen 1.
Preis von Kerkrade und die Einstufung in
die Elu'enklasse du:r'ch die Lüttioher Fö-
deration als Élri1.pfeh~ung31ufweisen kann.
ein interessantes Programm efnstudlert,
Diese Titel zeigen es: 1. Einzugsmarsch
aus Tannhäuser Œ. Wagn.er), 2. Lente (J.
Moerenhout),3, ..Rhapsodie rrom the low
Countrtes (H. Van Lijnschooten). 4. Jesus
Chmt Superstar (Webber, Arr. Hautvast) ,
5. Three Inventions( P. ScheUer), 6. In-
stant Concert<H. L.WaJters).

DlialSes grosse Programm wird um 20um im SàlalëSch1f!lers vorgetragen und
es darf ein Rie5e!nerfolg prognostiziert
werden. Trotz. der ::Lä.nge des Konzertes
brat aber dieCäcilia-Harmonle nicht auf
das übliche Tanzvergnüg!en als Abrohluss
verzichten wollen. :pas Orchester ~Les
Copamse zeichnet verantwortlich für erst-
klassige T3InzmUiSik.
A1:1esin allem: ein SOndergenuss zwi-

seihen den Festenzurn Jaihresende, den
sic!h kein Musi1dnteressent entgehen las-
sen sollte. GT

Iln den Monaten November und De-
zember sia1d bekanntl1eh die Konzerte der.
Bla.c;ka.pel:1enam Drei1ändereck Trumpf
gewesen. Naclldem noch die St. Oäeilla-
Hmnonie von Montmn am letzten Bams-
tag ihr Publikum mit Werken von Moe-
renhout, Molenaar. Wa.utier u. a, erfreu-
te, und- diie Kgl. Fan,tare VOn Sippenae-
ken am Sonntag ihr JaJhre,skonzert ge-
geben hat, übernimmt es die Gemmeni-
chier Kg!. CäCi11a-Hannonie arn nächsten
Samstag, 28. Dezembër, das glanzvolle
Ende der Konzertrelh.e zu gestalten. Als
einzige der B1llJSkapellen bietet. die cäet-
lia-Harmonie ein Doppe1programm, indem
sie den Weltmeister i.n der 1. Division
beim Wettbewerb von Kerkrade, die St.
CäCilia-Fa.nfare von tTbachsberg zur Mit-
betreibung des K6twertes eingeladen hat.
Das Ensemble für HöChsta.nsprüche wird
sic!h unter der Leitun,f; seines Dirigenten
Jacobs mit folgenden Werken präsentie-
ren 1. RavensWOOd (MQlrselh. W. Rimmer).
2. Three Motions (M. Bockel), 3. Choral
and Rock Out (Ted :a:Ugens), 4. Ravieren
CycIus (A. Malando, .Arr. Kees Vlak), 5.
Oha Ona for Band (Glenn osser), 6. Ta-
rass Boulba (A. Georg-€S, Arr. P. Dupont),

Mittwoch, 8. Januar 1975 - Ziehung in Tirlemont

1. Ziehung Ziehung der hl. Drei Könige

Hauptgewinn: 12 Millionen
5 Gewinne von 1 Million':;' , . '~'

Auszahlung ohne iedwelchen Abzug

Die tollen Abenteu~tvon Peter und Alexander
Das Kristall-Enllein

Ich hatte euch beide
doch glatt vergessen!

Und jetzt bringen wir der Inderin das
Kristall-Entlein zurück.

I",

Petzi, Pèlle und Pingo

U 51ST ttN GROS5ER ME.DIZ.INMANN,
FOPP - 1<ANN5T ~o"oeilSE66ÄRS
SCl{u\FKAANKt{6l'C

JiE(LEN~

ElN S(HWI~RIG&R fPJ,[,-
AseR {CHweRU~ -:""'11.lAti'.-_~'J!I
IHN KURl~ReN!

lieh zart erklang u.a. sLasst uns lauschen hei-
lige Engelc: in einer Bearbeitung des Chorlei-
ters, in prachtvollem Farbenglanz das ,.Gloria
in excelsise von W. Mommer sen., in schlich-:
t81 Einfachheit das "Mary bad a babye von
Kolvers, in wunderbarer Harmonie das .Stille
Nachte (Gruber).
Kurz, eine wahre Vorweihnacht, die dem

Eupener Chor Gelegenheit gab, seine weit-
gehende Ausdrucksfähigkeit unter Beweis zu
stellen, wobei man Präzision, Musikalität und
Geschmeidigkeit der Sänger gebührend be-
wundern konnte. Das exzellente Solo-Quar-
tett gliederte sich tadellos in das Chor-
ensernble ein.
Der Beifall war den Leistungen angemes-

sen. Wie der Chorabend aufgenommen wur-
de, ging aus der Bemerkung hervor, die uns
ein junger Mann beim Verlassen der Kirche
machte: So etwas müsste man öfter hören
können! In einfachen Worten gefasst; dürfte
dies wohl das schönste Lob für die Eupener
Chorgemeinschaft sein. . c.e.

~" )

Aachens Kurhaus
kündigt den Karnevalisten
BRG Aachen. - Das Neue Kurhaus in

Aachen, durch die Verlei!hungde8 :.01'-
dèns wider den tierischen Ernst« allen
~Fernsehteilnehmern bestens bekannt. 1st
die längste zeit SChauplatz des nän1.schen .
Treibens gewesen. Nach der di~jll.hripn
Karnevalssession ist es vorbe! mit den
stouen Tagen« an dieser Stätte. Dann
wird nämlich das Neue K.urhatls in eine
Spielbank umgebaut; in Aachen,soll nach
120 Jahren wieder die Kugel rollen.

t&:fQBörsen • '
~Naohricht.n

Brüssel, den 26. Dezember 1974
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